
Der deutsche Konservatismus hat resigniert
und ist objektiv an sein Ende gekommen.
Ob man die Vokabel ›konservativ‹ weiter
verwendet oder nicht: es kann keinen Zwei-
fel darüber geben, daß er als politische
Potenz im Liberalismus aufgegangen ist
durch seine rückhaltlose Bejahung des
kapitalistischen Industriesystems und seiner
›Sachzwänge‹. Was der deutsche Konser-
vatismus innerhalb des Kultursystems an
›Werten‹ wieder in Erinnerung rufen und
bewahren will, ist demgegenüber unerheb-
lich und steht unter dem Gesetz, welches
die Vergeblichkeit jeder ›Konservativen
Revolution‹ besiegelt.
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